
Energiespartipps für Jedermann 

Um Energiekosten einzusparen kann jeder Haushalt etwas unternehmen, denn überall, wo 

Verbräuche anfallen, lassen sich in der Regel auch Einsparungen erzielen. In einem 

durchschnittlichen deutschen Haushalt (Wohnfläche 80 m², 3 Personen) verteilen sich die 

Energiekosten statistisch betrachtet wie folgt:  

• Motorisierter Individualverkehr (Benzin 1,70 € je Liter, Jahresfahrleistung 12.500 km): ca. 

1.650 € bzw. 52 % der Gesamtkosten 

• Beheizung der Räume (Gas 7,0 ct/kWh, 10.400 kWh Verbrauch): 720 € bzw. 23 % 

• Betrieb von Elektrogeräten (Strom 30 Cent/kWh, 1.150 kWh Verbrauch): 345 € bzw. 11 % 

• Prozesswärme, z. B. Kochen und Backen (Strom 30 Cent/kWh, 800 kWh Verbrauch): 240 € 

bzw. 7,5 % 

• Bereitstellung von Warmwasser (Gas 7,0 ct/kWh, 2.100 kWh Verbrauch): 140 € bzw. 4,5 % 

• Beleuchtung (Strom 30 Cent/kWh, 200 kWh Verbrauch): 60 € bzw. 2 % 

Durch geringes Umstellen des persönlichen Verbrauchverhaltens können insbesondere im Verkehrs- 

und Wärmesektor relativ hohe Einsparungen erzielen. Nachfolgende Tipps beziehen sich bei den 

Einsparungen immer auf die eben für einen durchschnittlichen Haushalt genannten Zahlen. 

Tipp 1 - Treibstoff sparendes Fahren 

Durch Treibstoff sparendes Fahren, z. B. Ausrollen lassen, früh hochschalten (2. Gang kurz nach dem 

Start, 3. Gang bei 30, 4. Gang bei 40, 5. Gang bei 50 bis 60), gleichmäßiges Beschleunigen, etc., lassen 

sich bis zu 1,5 Liter/100 km einsparen. Beachtet man diese Maßnahmen, kann man jährlich bis zu 320 

€ einsparen.  

Tipp 2 - richtiger Reifendruck 

Laut ADAC beträgt der jährliche Mehrverbrauch in Europa durch einen zu niedrigen Reifendruck drei 

Milliarden Liter Treibstoff, was in etwa fünf Milliarden € entspricht. Den richtigen Reifendruck finden 

Sie je nach Fahrzeug an verschiedenen Stellen, z. B. auf der Innenseite des Tankdeckels. Diesen 

sollten Sie möglichst immer einhalten. Bis zu 0,5 Liter/100 km kann man somit einsparen und hat am 

Jahresende knapp 100 € mehr in der Geldbörse. 

Tipp 3 - Absenkung der Raumtemperatur 

Eine Absenkung der Temperatur in der Wohnung um 1° C spart 6 % Energie ein. Beim oben 

genannten Beispiel sind das immerhin knapp 50 € im Jahr. Noch mehr kann man einsparen, wenn die 

Räume nur zu den tatsächlichen Nutzungszeiten beheizt werden und ansonsten mindestens 16 Grad 

(Stufe 2 am Heizkörper-Thermostat) gehalten werden. Dies kann man entweder manuell per Hand 

am Thermostat oder automatisch mit programmierbaren Thermostaten einstellen. Ein berufstätiger 

Haushalt kann Berechnungen der Energieagentur zu Folge somit bis zu 20 % der jährlichen 

Heizkosten einsparen. Das sind immerhin knapp 150 €. 

Tipp 4 - Richtiges Lüften 

Das richtige Lüften im Winter kann einem deutschen Durchschnittshaushalt jährlich um die 100 € 

Energiekosten sparen. Man sollte lieber 3- bis 4-mal täglich ca. 5 bis 10 Minuten mit breit geöffnetem 

Fenster stoßlüften, als das Fenster angekippt zu haben. Letzteres kühlt die Wände stark aus und 

begünstigt zudem die Schimmelbildung.  

Für den Betrieb elektronischer Geräte gibt es keinen herausragenden Tipp, der zu deutlichen 

Einsparungen führt. Hier ist es vielmehr ein Bündel vieler kleiner Maßnahmen. So kann das Trocknen 



der Wäsche an der frischen Luft, anstatt im Wäschetrockner, jährlich bis zu 50 € Energiekosten 

sparen. Des Weiteren sollte darauf geachtet werden, elektrische Geräte möglichst nicht im Stand-By 

zu betreiben. Hierbei fallen über den Tag hinweg Verbräuche an, die überflüssig sind. Auch wenn die 

Stand-By-Verbräuche mittlerweile überschaubar geworden sind, lassen sich mittels abschaltbarer 

Steckdosenleisten einige Euro im Jahr einsparen. LED-Beleuchtung gehört mittlerweile zum Standard 

und sollte möglichst in allen Lampen in der Wohnung eingesetzt werden, insbesondere in Räumen, 

wo oft das Licht angeschaltet ist, z. B. Wohnzimmer, Kinderzimmer oder Partyraum. 

Seit kurzem kann die neue Webseite im Internet besucht werden. Sie erreichen diese unter 
www.energieagentur-bautzen.de. Dort finden Sie weitere hilfreiche Informationen rund um die 
Themen Energie und Klimaschutz. 
 
Kontakt:  

Energieagentur des Landkreises Bautzen     
im TGZ Bautzen    
Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen    
Telefon: 03591 380 2100    
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de 
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